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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 11. Juli 2025:
Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2 A, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 3404
 
Samstag, 12. Juli 2025:
Rochus Apotheke, Herrenstr. 22, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 2 13 79
 
Sonntag, 13. Juli 2025:
Hummel‘sche Apotheke, Hauptstr. 4, 
88171 Weiler-Simmerberg, Tel.: 08387 / 1043
 
Montag, 14. Juli 2025:
Apotheke im alten Bahnhof, Bodenseestr. 30, 
88131 Lindau, Tel.: 08382 / 275312
 
Dienstag, 15. Juli 2025:
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 93 10 77
 
Mittwoch, 16. Juli 2025:
Rathaus-Apotheke Vogt, Kirchstr. 14, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 97 48 47
 
Donnerstag, 17. Juli 2025:
Raphael Apotheke, Hauptstr. 41, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 92200
 
Freitag, 18. Juli 2025:
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, 
88353 Kißlegg, Tel.: 07563 / 14 50
 
Jeweils von 08:30–08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Auf der Suche nach einem Ferienjob?
Ferienjob in der Kuche der Hospitalstif-
tung zum Heiligen Geist
Du arbeitest gerne mit Menschen, bist 
mind. 16 Jahre
und auf der Suche nach einem Ferienjob?

Wie kannst du uns kontaktieren?
Bewerbe dich gerne auf unserer Homepage unter
www.wangen.de/stellenangebote
Für Ruckfragen steht dir gerne Fr. Mader vom Fachbereich 
Personal unter
Tel .: 07522 74 282 oder leni.mader@wangen.de zur Verfü-
gung
Wir freuen uns auf dich!

Ferienprogramm 2025 der 
Ortschaft Niederwangen
Das Ferienprogramm ist über den nachfol-
genden QR-Code einsehbar.
Anmeldeschluss ist der 20.07.2025
Es werden nur Anmeldungen auf dem 

Anmeldeformular angenommen. Dieses bitte bei der Orts-
verwaltung Niederwangen abgeben, oder per Mail zuschi-
cken: ov-niederwangen@wangen.de
Nach dem Anmeldeschluss werden für Programmpunkte, 
bei denen sich mehr Kinder angemeldet haben als Teilneh-
mer möglich sind, die Plätze ausgelost.
Damit Sie wissen, für welche Veranstaltungen Ihr Kind aus-
gelost wurde, bekommt Ihr Kind nach dem Anmeldeschluss 
und der Verlosung einen Ferienprogrammausweis zuge-
schickt, bzw. im Kindergarten oder der Schule ausgehändigt.
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Zusätzlicher Programmpunkt  
beim Ferienprogramm
Uns erreichte noch ein weiterer Programmpunkt für das 
Ferienprogramm:

Montag, 04.08.2025 - Nordic Day
Für Kids und Jugendliche bieten wir viele Aktionen wie 
Inlinerfahren, Laser-Biathlon, Pistenbully Ski und spezifi-
sche Bewegungsmodelle für die Fitness zusammen mit dem 
DSV Mobil an.
Die wichtigsten Infos auf einem Blick:
Alter: ab Jahrgang 2020
Treffpunkt: Turnhalle Niederwangen, 9:30 - 12:30 Uhr
Mitzubringen: Sportkleidung, Helm für Inliner
Kosten: keine
Es freut sich auf euch:
Michi Höß von der SGN (fam-hoess@t-online.de)

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 - 920906

VEREINSNACHRICHTEN

SG NIEDERWANGEN

SG Niederwangen-Athlet Moritz Roth beim Biathlon-Som-
mercamp in Norwegen
Lillehammer/Niederwangen 
•   05.07.2025
Eine außergewöhnliche Trainingswoche liegt hinter Moritz Roth 
von der SG Niederwangen: Der junge Biathlet wurde vom inter-
nationalen Biathlonverband (IBU) zu einem Sommercamp im 
norwegischen Lillehammer eingeladen. Gemeinsam mit sei-
nem Trainer Michael Roth sowie Nationalmannschaftskollegen 
Johannes Rank (beide aus Oberhof, Thüringen) nutzte Moritz 
die Chance, sich mit Nachwuchstalenten und erfahrenen Trai-
nern aus aller Welt auszutauschen.
Das Camp bot nicht nur ideale Trainingsbedingungen, sondern 
auch neue Impulse für Technik, Taktik und mentale Stärke. „Ich 
habe viele nützliche Tipps von internationalen Trainern bekom-
men – sowohl im Schießen als auch im Laufen. Insgesamt war 
es für mich eine sehr lehrreiche und interessante Woche“, so 
das Fazit von Moritz.
Die Erfahrungen, die der junge Athlet in Lillehammer sammeln 
konnte, werden für seine weitere sportliche Entwicklung von 
großer Bedeutung sein. Besonders der intensive Austausch 
mit Athleten und Coaches aus anderen Ländern sei ein großer 
Mehrwert gewesen.

Die SG Niederwangen ist stolz auf die Einladung ihres Talents 
zu diesem renommierten Camp – ein starkes Zeichen für die 
kontinuierliche und erfolgreiche Nachwuchsarbeit des Vereins.
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AUS DEN ORTSCHAFTEN
Das Schwarzenbacher Brückenfest –  
am Wochenende ist es endlich soweit!
Eine spannende Mischung aus Altbewährtem und Über- 
raschungen erwartet Sie am kommenden Wochenende 
auf dem Brückenfestgelände an der alten Holzbrücke über 
der Argen (Neuravensburg). Kommen Sie am Samstag zum  
Stöbern auf den Flohmarkt, lassen Sie sich auf dem  
Kreativmarkt inspirieren und feiern Sie eine rauschende Party-
nacht mit uns und den Bands „Scho wieder mir“ und „One Night 
Ständle“. Vielleicht gibt’s auch einen Absacker in der legen-
dären Brückenbar. Bestaunen Sie am Sonntag sorgsam gehegt 
und gepflegte Oldtimer, aber auch ausgebaute VW-Busse 
und Campervans zum Anfassen – für alle, die mehr über den  
Vanlife-Traum erfahren wollen oder selbst davon berichten kön-
nen. Natürlich ist das gesamte Wochenende für Essen und Trin-
ken gesorgt, in altbekannter Brückenfestqualität.
 
Kommen Sie gerne vorbei, am besten das gesamte Wochen-
ende, denn Programm ist immer geboten:
Samstag, 12. Juli:
•  ab 6 Uhr: die Tore öffnen für StandbetreiberInnen des Floh- 

und Kreativmarkts (keine Anmeldung erforderlich)
•  ab 8 Uhr: Floh- und Kreativmarkt
•  ab 10 Uhr: kreative Workshops (u.a. Gürtel-Workshop, Kera-

mik malen)
• Unterhaltung mit den Brennerwirt-Musikanten
• ab 18 Uhr: Party mit One Night Ständle + Scho wieder mir
• ab 22 Uhr: Die Pforte der legendären Brückenbar öffnet
Sonntag, 13. Juli:
•  ab 10 Uhr: Oldtimer-Frühschoppen & Vanlife zum Anfassen 

(für jedes ausgestellte Fahrzeug – egal ob Oldtimer, Wohnmo-
bil oder Caddy mit Eigenausbau – gibt es 1 Getränk + 1 Wurst 
gratis; keine Anmeldung erforderlich)

•  Unterhaltung mit der JuKa Primisweiler-Roggenzell-Schwar-
zenbach + MK Roggenzell

 
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Musikverein Schwarzenbach

Einladung zu „Quo vadis, Kirche?  
Haben wir eine Zukunft?“.
So lautet das Thema des Vortrags von Pfarrer Rainer M. Schieß-
ler am 6. August 2025 in der Festhalle Neuravensburg.
Pfarrer Schießler gilt -laut Wikipedia- „durch unkonventionelle 
Seelsorge und medienwirksame Aktionen als ‚einer der bekann-
testen Kirchenmänner‘ in Bayern“.
Seit 30 Jahren ist er Pfarrer in St. Maximilian in München,  
mehrere Jahre war er zudem zuständig für die Pfarrei Heilig 
Geist am Viktualienmarkt. Zur Finanzierung seines Studiums 
ist er Taxi gefahren, mehrere Jahre hat er beim Oktoberfest 
bedient, dabei habe er viel für seine Arbeit als Seelsorger 
gelernt. Er hatte eine eigene Talkshow im BR und seit 2020 
gibt es seinen Podcast „Hier spricht der Pfarrer“ beim Münch-
ner Kirchenradio.
Der Vortrag in der Festhalle Neuravensburg beginnt um  
20:00 Uhr, Saalöffnung ist um 19:00 Uhr, der Eintrittspreis 
beträgt € 12,–.
Vorverkaufsstellen: 
Buchhandlung Natterer Wangen, Herrenstr. 19, Tel.: 07522/2306, 
Marien Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, Tel.: 
07528/6919 und 

LindauPark, Lindau, Kemptener Str. 1, Tel.: 08382 277560
Reinerlös zu Gunsten der Machakos-Hilfe-Amtzell (Schulpro-
jekt in Kenia)
Und der neuen Faustinus Glocke Kirche St. Gallus in Roggenzell
Informieren Sie sich gerne auf unserer Internetseite: 
www.dorfleben-roggenzell.de.
DorfLeben Roggenzell e.V.

Kooperationskonzert der  
JMS Wangen und der Musikschule Lindau
Die Konstellation Kontrabass und Cello entstammt der Idee 
von Song Choi. Beide Instrumente bedienen sowohl die tie-
fen als auch die hohen Register. Inspiriert von der Duoliteratur 
für diese Besetzung entstand 2019 ein Pilotprojekt an der JMS 
Württembergisches Allgäu unter der Leitung von Song Choi 
und Matthias Hauser. 
Inzwischen leiten Song Choi und Juan Gomez das Cello- 
Bass-Orchester im Teamteaching. Das Repertoire wird mit den 
Schülerinnen gemeinsam entschieden - was gefällt wird auf-
genommen ins Programm, alles andere kommt weg. Auch die 
Stimmenverteilung wird von den SchülerInnen selbst entschie-
den; hier geht es darum, Vertrauen zur eigenen Selbsteinschät-
zung zu fassen. Im Laufe der Zeit möchte man dann eine andere, 
schwerere Stimme spielen. Auf diese Art lernt man alle Stimmen 
des Stücks kennen. Das Repertoire umfasst Stücke der Renais-
sance bis zu den Beatles. Bereits zum zweiten Mal sind in diesem 
Jahr die CellistInnen der Lindauer Musikschule aus der Klasse 
Eri Putz mit dem CBO zusammen zu hören. 
Die Konzerte finden wie folgt statt:
Lindau, Pfarrsaal St. Josef, am Samstag 12.07. um 16.00 Uhr
Wangen, Gemeindesaal der Evangelischen Kirche, am Sonntag 
13.07. ebenfalls um 16:00 Uhr

Kammermusikforum der Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu
Zum letzten in diesem Schuljahr stattfindenden Kammer-
musikforum, auf welchem fortgeschrittene Schüler/innen 
die Möglichkeit haben mit professioneller Klavierbegleitung  
vor heimischem Publikum aufzutreten, lädt die Jugendmusik-
schule Württembergisches Allgäu am Dienstag, den 15. Juli um 
19:00 Uhr herzlich in den Vortragssaal 011 der Jugendmusik-
schule in die Wolfgangstraße 5 nach Wangen ein.
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm freuen. 
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei.

Altjugend Karsee
Am 16.07.2025 trifft sich die Altjugend Karsee zum ersten Male. 
Der erste Gruppenabend ist schon etwas ganz besonderes. Hier 
werden erste wichtige Regulation für die Altjugend festgelegt.
An diesem Abend wollen wir eine Vorstellung der Gruppen-
idee mit Programm und Zielen bekanntgeben und darüber 
diskutieren. 
Los gehts am Mittwoch, 16.07. um 19.30 Uhr Es soll auch 
ein fröhliches Beisammensein sein - von früher bis heute. 
Nach dem abhandeln der Regulation freuen wir uns auf eine  
Beamer Show „Landjugend“ früher - wie alles begann.
Bilder vom Spiel ohne Grenzen, Handballturnier Vogt, Clausen, 
Ausflüge, der Dorfhockete und natürlich dem Landjugendball 
stehen auf der Agenda. Es gibt viel zu lachen.
Für die ersten Wochen hat sich das Orgateam um Max Haller 
ein paar Gruppenabende überlegt. Hier freuen wir uns über  
viel Input von Euch. Das bisher geplante Programm für die 
nächsten Wochen:
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23.07. Sportabend für die Altjugend, Radfahren, Boccia spielen
Für alle die sich nicht am Sportprogramm beteiligen wollen - 
Kartenspielen in der Schatzküche
30.07. Cocktailkurs mit Verkostung für die Altjugend Selbst- 
kosten ca. € 15,00/Mitglied
06.08. Ausflügle/Wanderung einmal rund um Karsee
13.08. Sommerfestle der Altjugend in der Schatzküche
Selbstkosten ca. € 15,00/Mitglied
Wir älteren Karseer durften eine unbeschwerte Jugend verbrin-
gen. Uns allen ist wohl die
Landjugenzeit ab unserem 16. Lebensjahr in Erinnerung geblie-
ben. Heut mit über 50 oder 60
denken wir alle gerne an diese Zeit zurück. Jeden Mittwoch 
übers Jahr wollen wir uns treffen.
Jedes Mitglied kann sich jederzeit mit in die Programm Gestal-
tung einbringen. Schon früher gab es Überraschungsabende. 
Überlegt einmal was war früher - darauf möchten wir aufbauen.
Die Altjugend Karsee ist eine neue Gruppe des SV Karsee.
Max Haller

Sommertour im Wahlkreis von  
Raimund Haser, MdL Fahrradtour mit  
Raimund Haser
NIEDERWANGEN - Der CDU-Landtagsabgeordnete Raimund 
Haser lädt im Rahmen seiner Sommertour am Samstag,  
2. August, um 9.30 Uhr zur Fahrradtour rund ums Thema 
„Wasser“ nach Niederwangen ein. Stationen sind geplant in 
Hiltensweiler zum Hochwasserschutz an der Argen und zur 
Biberproblematik, in Schwarzenbach beim Wasserkraftwerk 
und der Fischtreppe sowie am Weiher Neuravensburg zum  
Verlandungsproblem. Nach dem Mittagessen im Gasthaus Adler 
in Roggenzell geht es weiter nach Schloss Achberg mit der  
Möglichkeit zum politischen Austausch.
Anmeldungen sind möglich bis zum 18. Juli per Mail an buero@
raimundhaser.de oder unter Telefon 0172 / 3971485.
Das Programm der Sommertour kann auf der Homepage von 
Raimund Haser www.raimundhaser.de  eingesehen oder her-
untergeladen werden.

Sonnenknappheit und Baustellen drücken 
das Ergebnis der BürgerEnergiegenossen-
schaft Region Wangen im Allgäu
Bau des Windparks Länge und des Solarparks Hubrechts läuft
Das Interesse der Mitglieder an der Entwicklung der Bürge-
rEnergie-genossenschaft Region Wangen im Allgäu eG (BEG) 
ist ungebrochen. Bei der 16. Generalversammlung Im Dorfge-
meinschaftshaus in Deuchelried musste für die 90 anwesen-
den Mitglieder sogar noch nachgestuhlt werden. Kein Wunder: 
Sowohl im Windpark Länge auf der Baar wie auch im Solarpark 
Humbrechts/Brententann geht es mit großen Schritten sicht-
bar voran. Und auch sonst tut sich einiges.
Allerdings war das Jahr 2024 weniger sonnenreich als prog-
nostiziert. Nur rund 1650 Sonnenstunden statt normalerweise 
deutlich über 1700 machten sich ebenso im Ertrag bemerkbar 
wie die Schuldachsanierung in Neuravensburg, wegen der die 
dortige Anlage abgebaut werden musste. Weitere Dachsanie-
rungen in diesem und nächsten Jahr stehen an, weswegen auch 
weitere Anlagen über eine gewisse Zeit ausfallen werden, sagte 
der Technische Vorstand Wolfgang Friedrich in seinem Bericht.
Allerdings ist zu erwarten, dass zumindest ab 2026 der Strom-Er-
trag deutlich steigen wird, denn dann wird auch der Solarpark 
an der Autobahn A96 in Betrieb sein. Bauherr ist die EnBW, die 
BEG kann sich mit bis zu 49 Prozent an dem Projekt beteiligen. 

Die Anlagengröße ist mit 5.500 kWp insgesamt mehr als das 
Achtfache aller Dach-Anlagen, die bisher in BEG-Hand sind, 
wie Wolfgang Friedrich ausführte. Da in der Anlage ein Strom-
speicher mit einer Kapazität von 7 Megawattstunden verbaut 
wird, ist von einer höheren Rentabilität auszugehen. Denn wenn 
an sonnenreichen Tagen mehr Strom erzeugt wird, als im Netz 
aktuell gebraucht wird, kann er im Speicher zurückgehalten und 
in den Abend- oder Nachtstunden abgerufen werden. Der Spei-
cher dient damit auch der Netzstabilität. Die Montagesysteme 
für die Module stehen inzwischen links und rechts der A96. Mit 
dem Solarpark wird die Genossenschaft auch wieder die Mög-
lichkeit schaffen, Anteile zu erwerben, stellte Finanzvorstand 
Christoph Müller in Aussicht. Ab wann und in welchem Umfang 
muss noch eingehend geprüft werden.
Auf dem Dach des im Bau befindlichen neuen Feuerwehr- 
hauses Leupolz-Karsee wurde eine PV-Anlage mit 45 kWp auf-
gebaut, die dieses Jahr ans Netz gehen soll.
Auch in Sachen Windkraft geht es voran. Seit Frühjahr dieses Jah-
res wird im Windpark Länge bei Hüfingen (Schwarzwald-Baar-
Kreis) gebaut. Die Fertigstellung der sechs Anlagen ist für Ende 
2026 geplant. Nach Inbetriebnahme des Windparks wird er rund 
60 Millionen Kilowattstunden Strom pro Jahr (kWh/a) liefern.  
Statistisch können damit 60 000 Menschen versorgt werden.
Wolfgang Friedrich fasste das Ergebnis des Berichtsjahrs als 
„sehr mäßig“ zusammen. Nachdem seit Mai 2024 die drei Dach-
anlagen auf den Punkthäusern Mieterstrom erzeugen und 
im November 2024 auch die Anlage auf dem Haus der Bür-
gerstiftung Wangen im Allgäu in Betrieb ging, produzierten die  
18 Anlagen insgesamt 516 200 Kilowattstunden (kWh), die Pro-
gnose lag bei 551 000. Die Erwartungen für das Jahr 2025 lie-
gen laut Friedrich bei 610 000 kWh/a.
Erwartungsgemäß fiel dann auch der Rückblick auf das vergan-
gene Jahr von Christoph Müller weniger gut aus als zuletzt. In 
den rund 1,2 Millionen Euro Aktiva und Passiva im Geschäfts-
jahr sind Restkosten für die Mieterstrom-Anlage in den Auwie-
sen ebenso enthalten wie für das Haus der Bürgerstiftung. Im 
Finanzbericht ist auch der Baukostenzuschuss der Volksbau für 
den Speicher der Anlage abzulesen.  „Ohne diesen Zuschuss 
wäre die Anlage für die BEG nicht wirtschaftlich zu betreiben“, 
sagte Müller.
Angesichts der Ertragssituation schloss die BEG das Geschäfts-
jahr „nur“ mit einem Bilanzgewinn von 26 000 Euro ab, im Vor-
jahr waren es 33 000 Euro. Dennoch konnten die Genossen eine 
Dividende von drei Prozent beschließen.
Die Eigenkapitalquote lag bei 71,6 Prozent, die Anlagenquote 
bei 89,4 Prozent sowie die flüssigen Mittel bei 3,2 Prozent.
Für den Herbst kündigte Müller die Fahrt der BEG-Mitglieder 
zum Windpark Länge an. Dort wird es am 27. September die 
Möglichkeit geben, die Baustelle zu besichtigen.
Aufsichtsratsvorsitzender Oberbürgermeister Michael Lang 
lobte die beiden Vorstände und dankte ihnen für ihre Arbeit. 
„Wir können stolz sein auf unser Unternehmen“, sagte er.
Die BEG in Zahlen
1. Januar 2024: 609 Mitglieder, 31. Dezember: 612 Mitglieder, 
Summe der Geschäftsguthaben: 810 500 Euro.

Erlesene Orte
Auch dieses Jahr lesen wieder Wangener Bürgerinnen und Bür-
ger bei den „Erlesenen Orten“ aus ihrem Lieblingsbuch oder 
einem Buch das Ihnen wichtig ist. Am Dienstag, dem 22. Juli, 
um 19:30 Uhr liest Stefan Jooß aus „Atlas eines ängstlichen Man-
nes“ von Christoph Ransmayr, Marlene Jooß liest aus „Calpur-
nias (r)evolutionäre Entdeckungen“ von Jacqueline Kelly. Ein 
weiterer Termin ist am 29. Juli in Kooperation mit den Kirchen 
in Wangen (Sommerkirche, Dekanat, Lebendiges Wort und keb). 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen6 Nr. 28 vom 11.07.2025

Bei gutem Wetter wird auf den Stufen im Stadtgarten gelesen. 
Bitte eine Sitzunterlage mitbringen. Schlechtwetteralternative 
ist die Stadtbücherei.

Die Ebnet-Schule kann ein  
Gartenparadies ihr Eigen nennen
Ein kleines Paradies hat die Schulgemeinschaft an der Grund-
schule im Ebnet geschaffen. Vor zwei Jahren war es noch ein 
völlig verwildertes Grundstück hinter dem Hort. Jetzt ist dort 
ein Garten mit Blumen und Naschbeeten, einem Kolosseum 
zum Sitzen und einem Barfußpfad entstanden. Nach außen 
schützt ein zur Hecke aufgebautes Totholzbiotop, das aus den 
Ästen und Stämmen der abgeholzten Sträucher mit Unterstüt-
zung der Firma Schweizer gebaut wurde.
Beim offiziellen Übergabetermin mit Sponsoren zeigten die 
Kinder aus der Garten-AG, wie sie aus Porenbetonsteinen mit 
Meisel, Hammer und Feilen Stehlen für den Garten erschaffen. 
Die Kinder aus der gärtnernden Hort-Gruppe der Ebnetstrol-
che berichteten, dass sie schon Radieschen und Petersilie im 
Schulgarten geerntet und genascht haben. Sie pflanzten einen 
Apfelbaum, der in den kommenden Jahren Früchte tragen soll.
Die Idee für das Projekt hatte Irina Stürmer, die sich als Leh-
rerin einen solchen Garten wünschte. In David Schmitz vom 
Förderverein der Schule fand sie einen Partner, der tatkräftig 
dabei mitwirkte, die Idee zu verwirklichen. Der Landschafter-
haltungsverband unterstützte das Projekt in Zusammenarbeit 
mit der Kreissparkasse Ravensburg und der elobau Stiftung. 
Finanzielle Hilfen gab es auch von den Bürgerstiftungen Wan-
gen im Allgäu und Ravensburg. Bei der Rodung arbeiteten der 
städtische Bauhof und Moritz Ott vom Landschaftserhaltungs-
verband zusammen. Denn zunächst musste abgesprochen 
werden, welche Bäume entfernt werden konnten und welche 
stehen bleiben sollten.
An der Gartenhütte hingen Fotos, die zeigten, welche Herku-
lesarbeit notwendig war, um aus einer Wildnis einen Garten zu 
machen. Eineinhalb Jahre habe es gedauert vom Anstoß bis 
heute, sagte Irina Stürmer. Jakob Wiedemann von der Kreisspar-
kasse wies auf die Stiftung seiner Bank hin, aus deren Erträgen 
sich solche Projekte unterstützen ließen. Franz Zwisler, Vorstand 
der Bürgerstiftung Wangen, erläuterte den anwesenden Schüle-
rinnen und Schülern, dass aus Mitteln der Bürgerstiftung haupt-
sächlich Themen der Bildung Jugend und Senioren gefördert 
werden und deshalb auch für dieses Projekt Gelder zur Verfü-
gung gestellt wurden. Die kommissarische Schulleiterin, Verena 
Schmitz, dankte allen Beteiligten für ihren Einsatz. „Der Garten 
ist wirklich paradiesisch geworden.“, sagte sie.

Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu 
sind folgende Stellen zu besetzen:
·  Sozialpädagoge/Sozialpädagogin (w/m/d)  

für die mobile Kinder- und Jugendarbeit
- befristete Voll- oder Teilzeitstelle
- Eingruppierung bis EG S 11b TVöD
- zum nächstmöglichen Zeitpunkt
- Bewerbungsfrist: 30.07.2025
·  Pädagogische Fachkraft (w/m/d)  

für die Kita Pusteblume in Teilzeit
- befristete Teilzeitstelle mit 23,60 Wochenstunden
- Eingruppierung nach EG S 8b TVöD-SuE
- zum nächstmöglichen Zeitpunkt
- Bewerbungsfrist: 20.07.2025
· Pädagogische Fachkraft (w/m/d) 
 für die Kita Pusteblume in Vollzeit
- unbefristete Vollzeitstelle

- Eingruppierung bis EG S 8b TVöD-SuE
- ab 01.10.2025 oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt
- Bewerbungsfrist: 20.07.2025
 
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit  
den tariflichen Steigerungen im öffentlichen Dienst.
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung auf unserer Home-
page unter https://www.mein-check-in.de/wangen. Bitte 
nutzen Sie den Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens.
 
Großer Dank für die im  
sozialen ehrenamtlich Engagierten
Als Dankeschön für jahrelange Mitarbeit in der Betreuung von 
Migranten haben die Stadt Wangen und der Landkreis Ravens-
burg die Ehrenamtlichen zu einem gemütlichen Abendessen 
eingeladen. Die Gruppe traf sich auf der Terrasse des Portugie-
sischen Vereins in der ERBA. Oberbürgermeister Michael Lang 
erinnerte dabei vor allem an zwei Dinge: 2015 waren in einer 
der Hallen eine zeitlang 200 Männer untergebracht. Es war 
nicht zuletzt das Verdienst von Sozialarbeiterinnen und Sozial-
arbeitern sowie der ehrenamtlich Engagierten, dass dies ohne 
Probleme möglich war. OB Lang dankte für die freundliche Auf-
nahme der Geflüchteten und dafür, dass die Ehrenamtlichen 
die Menschen mit Herz begleiteten. Wangen habe eine gute 
Kultur des Miteinander, sagte er.
Dieses gute Miteinander zeigte sich schon früher - auch im 
Zusammenleben mit all jenen, die als Arbeiter in die ERBA 
kamen und blieben. „Wir wollen allen Menschen eine gute Per-
spektive geben. Das kann eine Stadt nicht alleine leisten“, sagte 
OB Lang und drückte den großen Dank der Stadt aus.
Die Integrationsbeauftragte der Stadt Wangen, Anita Mutvar, 
dankte allen Gruppen und Vereinigungen, die sie seit ihrem 
Dienstantritt 2020 unterstützen: Helferkreis Asyl / Netzwerk Teil-
habe e.V., Elternmentoren und Sprachmittler, Internationales 
Frauenbündnis Wangen, Kellhof Team, Garten der Begegnung, 
Kamer e.V. (neuer Kameruner Verein in Wangen), Muslimischen 
Gemeinden, Engagierte Ehrenamtliche aus Projekte und Akti-
onen. Dieser Rückenwind war umso wichtiger, als sie 2020 in 
Wangen den Dienst antrat und dann durch die Beschränkun-
gen der Pandemie in ihrer Arbeit deutlich behindert wurde. 
Ohne die Unterstützung der verschiedenen Gruppen hätte sie 
nicht verstanden, „was in Wangen funktioniert und was nicht“, 
sagte sie.
Trommelgruppe UTBW (Union des togolais de Baden-Württem-
berg) umrahmte die Feier.

Kinderkleider-Bazar  
des Kindergarten St. Antonius
Im Gemeindezentrum St. Ulrich 
(Wangen-Praßberg; Karl-Speidel-Str.11)
Verkauf: Samstag, 11.10.25 von 9.00-11.00 Uhr
Annahme: Freitag, 10.10.25 von 14.00-15.00 Uhr
Rückgabe: Samstag, 11.10.25 von 15.30-16.00 Uhr
Besonderheiten: Kaffee und Kuchen
Die Annahme ist auf 50 Teile beschränkt, max. 5 Paar Schuhe 
und max. 10 Bücher.
Auszeichnung der Ware nur in 50-Cent-Schritten und mit roter 
Verkaufsnummer; Abgabe nur in Wäschekörbe.
Angenommen werden Bekleidung bis Gr. 164, Festtagsklei-
dung, Kinderfahrzeuge, Sportartikel, Spielzeug, Kinderwagen, 
Hochstühle u. a.
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Beachten Sie bitte, dass nur saubere, vollständige und aktuelle 
Ware ausgelegt wird.
Es werden keine Umstandsmoden, Plüschtiere, Strümpfe, Unter-
wäsche, Video- und Audiokassetten und Werbegeschenke 
angenommen. 
Annahmegebühr: 3,00 Euro plus zehn Prozent des Verkauf-
serlöses.
Weitere Infos sowie Verkaufsnummern gibt es per Mail: 
basar.antonius@gmx.de, max. 100 Anbieter

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Aufgepasst: Rentenauskunft ist immer  
kostenlos!
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) warnt aktuell vor kostenpflichtigen Dienstleistern: Diese 
bieten im Internet zum Beispiel die Beschaffung der Renten-
auskunft gegen Bezahlung an. Versicherte sowie auch Hin-
terbliebene haben jedoch jederzeit die Möglichkeit, ihren 
Versicherungsverlauf, ihre Rentenauskunft oder ihre Renten-
information direkt von der DRV anzufordern – und zwar immer 
kostenfrei!
 Die kostenlosen Unterlagen der DRV können online unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/online-services angefordert 
werden. Sie sind unter der Rubrik „Informationen anfordern“ zu 
finden. Benötigt werden hierfür die Rentenversicherungsnum-
mer sowie eine Versandadresse. Kosten: null Euro!

AUS DEM UMLAND
Vogter Dorfkirbe, 18. – 20. Juli 2025
Zur diesjährigen Vogter Dorfkirbe laden wir Sie recht herzlich 
ein. Genießen Sie unterhaltsame und zünftige Stunden im Fest-
zelt auf dem Le Mayet Platz. Wir haben für Sie ein vielfältiges Pro-
gramm zusammengestellt: Vom Bieranstich am Freitagabend, 
einem Fahnen-Treffen mit Einmarsch der Fahnenabordnungen 
und Stimmung mit „Achtalblech“ am Samstag, sowie mit einem 
Unterhaltungssonntag für Gäste jeden Alters.
Wir freuen uns, wenn wir Sie bei der Vogter Dorfkirbe begrü-
ßen können.
Bis bald.
Ihre Musikkapelle Vogt

Kräuterspaziergang und Showprogramm  
für Familien auf der Waldburg
Am Freitag, 11.07.25 startet wieder ein Kräuterspaziergang am 
Waldburger Burgberg.
Wildpflanzen -  seit Jahrtausenden werden von sie von den 
Menschen für die unterschiedlichsten Zwecke verwendet. Als 
Medizin, für Zauberrituale und natürlich auch als Nahrungsmit-
tel. Sobald wir in die Natur gehen sind wir quasi umringt von 
magischen, heilenden und wohlschmeckenden Gewächsen, 
aber auch potentielle Unheilsbringer kreuzen unseren Weg, 
die schlimmstenfalls Leben beenden können. Während man-
che Pflanzen mit ihrem typischen Aussehen oder Geruch oft 
zweifelsfrei erkennbar sind, wollen uns andere täuschen und 
ins Verderben stürzen. Einige Kräuter und Gewächse am Burg-
berg werden exemplarisch vorgestellt und ihre Verwendungs-
möglichkeiten aufgezeigt werden.

Um 16 Uhr startet der kleine Spaziergang und endet mit einer 
Kurzführung durch die Waldburg. Dauer: insgesamt etwa  
2 Stunden.
Anmeldung und weitere Informationen bitte unter: 
rebecca@schlosswaldburg.de
Am Familiensonntag, am 13.07.25 erwartet die Besucher der 
mittelalterlichen Erlebniswelt Showprogramm mit Seifenbla-
senkunst, Pois und Jonglage von Ferra Igni sowie Gaukelei und 
Zauberei mit Taranis aus Bregenz. Wie jeden Sonntag erwar-
tet die Gäste natürlich auch die spannenden Burgführungen 
für Erwachsene und Kinder, Kasperletheater und Kinder-Rit-
ter-Turniere. Auch der ein oder andere Drache wird die Wald-
burg besuchen.
Zum Ritter oder zur Prinzessin werden Groß und Klein im 
Fotoshooting-Raum mit Kettenhemden, Rüstungen und Klei-
dern. Von der Aussichtsplattform auf dem Dach der Waldburg 
gibt es dann eine atemberaubende Sicht über die Alpen, den 
Bodensee und die schwäbische Alb.
 Bis zum 4. September sind die Besucher der Mittelalterlichen 
Erlebniswelt auch herzlich eingeladen, über 30 Kunstwerke des 
Ravensburg-Weingartener Kunstvereins in der Burg zu entde-
cken und zu erforschen.
 
Abwechslungsreiche Führungen  
im Juli im Bauernhaus-Museum in Wolfegg!
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg bie-
tet im Juli verschiedene Führungen an, um die wunderbare Kul-
turlandschaft, die historischen Häuser und ihre menschlichen 
Schicksale kennenzulernen. Beim Familiensamstag am 26. Juli 
dreht sich alles um „Bienen, Blüte, reiche Ernte“.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung
20. Juli 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung: „Kuhstall, Kinder, Küche, Kirche?“
20. Juli 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung zu den Frauen, die in unseren Häusern gelebt haben. 
Viele Klischees vom klassischen Frauenbild der bäuerlichen 
Bevölkerung werden sich auflösen, das „Eiergeld“ bekommt 
seine Würdigung und Kuhstall, Küche, Kinder, Kirche ihre Plätze, 
die sie im Leben der verschiedenen Frauen eingenommen 
haben.
Familiensamstag
26. Juli 2025 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Erlebt einen besonderen Tag für die ganze Familie! Einmal im 
Monat laden wir Euch zum „Familiensamstag“ ein, mit vergüns-
tigten Familientickets zum halben Preis. Um 14 Uhr wartet ein 
kostenloses, öffentliches Mitmach-Projekt auf Euch – spannend 
für Groß und Klein. Das Thema des Mitmach-Projekts: „Bienen, 
Blüte, reiche Ernte“. Am Lädele wird zusätzlich ein kostenfreies 
Mitmach-Projekt zu unterschiedlichen Themen angeboten.  
Öffentliche Allgemeine Museumsführung
27. Juli 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung
27. Juli 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Ober-
schwaben
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Öffnungszeiten im Juli: täglich von 10 bis 18 Uhr
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@bau-
ernhaus-museum.de

Neue Ausstellung „Kunst & Liebe“ und Green-
Pulse-Festival in Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungsprogramm 
mit Führungen durch die neue Ausstellung „Kunst & Liebe“, einer 
Fledermausführung. Besonderes Highlight im Juli ist das Green-
Pulse-Festival, das Schloss Achberg zum Schauplatz für Entde-
ckungen, Inspiration, Mitmachen und Lernen macht.
 Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare 
im Miteinander und Gegenüber.“
12. Juli bis 2. November
Kunst ist mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein Gefühl. 
Wie gelingt Künstler/innenpaaren die “work-life-balance”? 
Warum arbeiten einzelne Paare bewusst zusammen, während 
andere getrennte Ateliers wählen? Wie und wo finden die inter-
nen fachlichen Diskussionen statt, im Atelier oder am Küchen-
tisch? Die Ausstellung will am Beispiel ausgewählter Künstler/
innenpaare einen Blick hinter die Kulissen wagen und wird 
dabei auch einzelne gesellschaftliche Klischees bewusst hin-
terfragen. In einem Rundgang durch verschiedene Gattungen 
und Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke mitein-
ander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung 
steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich und 
gesellschaftlich!
Sonderführung für Lehrer/innen
14. Juli & 15. Juli | jeweils 16 Uhr | keine Teilnahmegebühr | Anmel-
dung erforderlich
Führung durch die Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische 
Künstlerpaare im Miteinander und Gegenüber“ mit Fokus auf 
den Vermittlungsangeboten für Schulklassen. Die Führung fin-
det ab fünf Teilnehmenden statt.
Flugkünstler der Nacht. Naturerlebnis für Familien.
18. Juli | 20.30 Uhr | 18€ pro Familie | Anmeldung erforderlich
Eine Fledermaus zu sehen und zu hören ist gar nicht so ein-
fach. Die Diplom-Biologin bestimmt die Fledermausart, die 
im Schloss ihre Sommerbehausung hat. Vielleicht entdecken 
wir die kleinen Säuger, wenn sie langsam erwachen und am 
Nachthimmel entlang huschen. Mit dem Bat-Detektor fangen 
wir dabei ihre Rufe ein.
Ausstellungsführung
20. Juli | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erfor-
derlich
In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstler-
paare im Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss 
Achberg 13 Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch 
verschiedene Gattungen und Stile werden Beziehungsebe-
nen und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. Im 
Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: 
emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
GreenPulse-Festival
25. & 26. Juli | Tickets und weitere Infos unter: www.greenpulse-
festival.de
Das GreenPulse Festival verwandelt Schloss Achberg zum ersten 
Mal in einen lebendigen Treffpunkt für alle, die sich für Natur, 
Nachhaltigkeit und Zukunftsgestaltung begeistern. Zwei Tage 
lang wird das Schloss zum Schauplatz für Entdeckungen, Ins-
piration, Mitmachen, Lernen – und Staunen. Über 40 Mitwir-
kende gestalten ein vielfältiges Programm mit interaktiven 
Workshops, spannenden Vorträgen, Lesungen, Exkursionen in 
die Natur, Improvisationstheater und besonderen Abendveran-
staltungen. Ein Highlight: der bekannte DJ und Ökologe Domi-

nik Eulberg, sowie Musiker/innen des Orchesters des Wandels, 
die für unvergessliche Klangmomente im Schlossgarten sorgen.
Ausstellungsführung
27. Juli | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erfor-
derlich
In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstler-
paare im Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss 
Achberg 13 Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch 
verschiedene Gattungen und Stile werden Beziehungsebe-
nen und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. Im 
Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: 
emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Öffnungszeiten 
Freitag 14 – 18 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse 
Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 85 9510 | 
info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise
Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
Schüler/innen, Studenten 3,50 €
freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Besuch des Tatgut Sortengartens in Laimnau
Ravensburg: Am Sonntag den 13. Juli um 14:00 Uhr findet unter 
der Führung von Patrik Kaiser eine Führung durch den Tatgut 
Sortengarten in Laimnau statt. Die Exkursion führt in den Tatgut 
Sortengarten, hier steht die Vielfalt an samenfesten Gartenrari-
täten und historischen Sorten im Mittelpunkt. Die Teilnehmen-
den entdecken einzigartige Pflanzen, die nicht nur durch ihre 
Robustheit, sondern auch durch besondere Aromen, Farben 
und Formen bestechen. Die Veranstaltung bietet spannende 
Einblicke in die Bedeutung von Pflanzenvielfalt und deren Ein-
fluss auf unseren Garten und die Umwelt.
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr vor Ort am Tatgut Sortengarten in 
Laimnau. Die Exkursion ist auf 2-3 Stunden Dauer ausgelegt. 
Bitte denken Sie an Sonnenschutz und genügend zu trinken, 
sowie festes Schuhwerk. Die Teilnahmegebühr beträgt für alle 
10 Euro. Anmeldung unter: www.bund-ravensburg.de – Termine
Pressekontakt
Corinna Tonoli
Geschäftsführung
corinna.tonoli@bund-bawue.de
0751/21451
www.bund-ravensburg.de

Zusätzliche Züge nachts am Bodensee  Veran-
staltungsbesucher sind auch spät noch mobil
An den kommenden beiden Wochenenden ist entlang am 
Bodensees einiges geboten. Damit die Besucher verschiede-
ner Veranstaltungen auch zu später Stunde noch mobil sind, 
gibt es zusätzliche Züge auf der Linie RB 31 zwischen Friedrichs-
hafen, Markdorf, Überlingen und Radolfzell.   
In den Nächten auf Samstag, 5. Juli, auf Sonntag, 6. Juli 
sowie auf Sonntag, 13. Juli, fährt ein zusätzlicher Zug jeweils 
um 1.19 Uhr ab Friedrichshafen Stadtbahnhof. Er hält an 
allen Stationen und erreicht Radolfzell um 2.16 Uhr. In der 
Gegenrichtung gibt es einen zusätzlichen Zug jeweils um 1.09 
Uhr ab Radolfzell. Er hält ebenfalls an allen Stationen und 
erreicht um 2.15 Uhr Friedrichshafen Stadtbahnhof. Die Fahr-
ten sind auch in der elektronischen Fahrplanauskunft hinter-
legt, zum Beispiel auf www.bodo.de oder in der bodo-App.
 Das Land Baden-Württemberg finanziert diese zusätzlichen 
Fahrten, um anlässlich der Veranstaltungen auch in der Nacht 
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noch Mobilität auf der Schiene zu bieten. Es gelten alle regu-
lären Ticketangebote.

„Gemeinsam Inklusion bewegen“  –  
Ihre Ideen zählen!
Liebe Damen und Herren,
wir laden Sie ganz herzlich zu dieser ersten Veranstaltung ein! 
Gemeinsam mit Ihnen als Vertretern aus
· Selbsthilfe,
· Kommunen,
· Verwaltung,
· Wirtschaft,
· Einrichtung
· und interessierten Personen
wollen wir über das wichtige Thema Inklusion im Landkreis 
Ravensburg sprechen. Ihre Meinung, Ihre Wünsche und Ihre 
Ideen sind uns sehr wichtig. 
Zusammen möchten wir die Zukunft für alle Menschen im 
Landkreis 
inklusiver und fairer gestalten.
Diese Veranstaltung ist nur der Anfang! Es werden noch wei-
tere Treffen folgen, 
bei denen wir gemeinsam viel bewegen können.
Ihre Teilnahme macht den Unterschied – wir freuen uns auf Sie!
Datum:    Mittwoch, 24. September 2025
Uhrzeit:    14:00 bis 16:30 Uhr
Ort:     Jobcenter Landkreis Ravensburg, 
Erdgeschoss, Raum 009 
Sauterleutestraße 34, 88250 Weingarten
Bitte sagen Sie bis zum 22. Juli 2025 Bescheid, ob Sie dabei 
sind.
Zur Info: Die Veranstaltung ist barrierefrei. 
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, welche Assistenz Sie 
benötigen.
Anmeldung:
Online:     https://pretix.eu/inios/24.09.25/
E-Mail:     silke.schefold@owb.de
Telefon:     0751 / 36 338 522 oder 0751 / 36 338 527
Post:      Oberschwäbische Werkstätten
  INIOS Silke Schefold
  Jahnstr. 98
  88214 Ravensburg

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Kirchenmusik in St. Martin
Mittwoch, 16. Juli, 20 Uhr
Kirche St. Martin
Sommerliches Orgelkonzert

Sonntag, 20. Juli, 10.30 Uhr
Kirche St. Martin
Diamantenes Priesterjubiläum
von Pfr. i.R. Wilhelm Wahl
W.A. Mozart: Krönungsmesse
Chor der St. Martinskirche
Orchester, Solisten

Mittwoch, 30. Juli, 20 Uhr
Kirche St. Martin
Sommerliches Orgelkonzert
Gereon Krahforst an der Rieger-Orgel

Sommerkirche 
Besondere Angebote der Wangener Kirchen im Juli

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 13. – 20. Juli 2025
 
Sonntag, 13. Juli – „außerordentlicher missio-Sonntag”
10:30 Uhr  Heilige Messe mit Ministrantenaufnahme und
   -verabschiedung
Donnerstag, 17. Juli
07:50 Uhr  Schülergottesdienst
Samstag, 19. Juli
14:00 Uhr  Trauung von
  Angela Valeriano und Christian Strobel
Sonntag, 20. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Heilige Messe
10:15 Uhr Tauffeier von Majla Nuber
 
Besondere Totengedenken
Sonntag, 13. Juli
Pfarrer Ludwig Endraß
(Jahrtag gestiftet)
 
Pfarramt St. Andreas
Öffnungszeiten:
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de
Homepage: www.se-wangen.drs.de
Pfarramt St. Martin, Wangen
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Einer trage der anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.“  | Gal 6,2
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 10.07.
17.00 Uhr Wittwaiskirche „Jungschar“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Chorprobe
20.00 Uhr Rosenkranzkapelle St. Konrad Haslach
 Taizé-Gottesdienst
Samstag, 12.07.
11-13 Uhr Sommerkirche – Wasserstelle
 (beim Seelenmal)
12.30 Uhr Sommerkirche - Mittagsgebet
 (beim Seelenmal)
Sonntag, 13.07.
10.00 Uhr  Sommerkirche – Ökum. Gottesdienst
 auf der Argenwiese.
18.00 Uhr Friedenskirche Amtzell „Atempause“ musika-

lisch gestaltet von Andreas Assenbaum und Chor 
(Verdeil).

  Im Anschluss herzliche Einladung zum „Sommer-
feschtle“ im Garten der Friedenskirche.

Dienstag, 15.07.
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe
 „Kirchenmäuse“
14.30 Uhr Wittwaiskirche Seniorennachmittag
19.30 Uhr Sommerkirche - „Wertvoll-Reihe“
 Pater Martin Werlen erzählt und liest
 aus: „Baustellen der Hoffnung. Eine
 Ermutigung, das Leben anzupacken“.
 Moderation: Benjamin Sigg;
 Steinstufen (Stadtpark/Hochwasserente)
Mittwoch, 16.07.
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
11 – 13 Uhr Sommerkirche – Wasserstelle
 (beim Seelenmal)
12.30 Uhr Sommerkirche – Mittagsgebet
 (beim Seelenmal)
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Elternabend neue Konfirmanden
18.30 UhrvStadtkirche Gemeindehaus
 „Mittwochs zur Mitte kommen“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „einfach singen“
Donnerstag, 17.07.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
10.15 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen
vGottesdienst (Dettweiler)
17.00 Uhr Wittwaiskirche „Jungschar“
17.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Kantorenwahl
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen.
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
Freitag, 18.07.
10.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst
10.30 Uhr „Wertvoll-Spezial“: Vortrag von
 Bischof i.R. Walter Klaiber: „Wenn der
 Glaube in die Jahre kommt“

 Ev.-Method. Kirche Wangen
18.30 Uhr Sommerkirche – Abendklänge auf dem
 alten Gottesacker (Rochuskapelle)
 gestaltet von den „Sisters of Lord“
Samstag, 19.07.
11-13 Uhr Sommerkirche – Wasserstelle
 Begegnung bei Wasser und Seelen (beim Seelen-

mal hinter Martinskirche)
12.30 Uhr Sommerkirche - Mittagsgebet
 (beim Seelenmal)
Sonntag, 20.07.
09.30 Uhr Kapelle OSK Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Sommerkirche – Ökum. Gottesdienst
 auf der Argenwiese
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.

Gemeindebüro:           
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de

Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de

Pfarrerin Franziska Müller
Bahnhofstr. 6
88353 Kisslegg
Telefon: 07563 5010747
franziska.mueller@elkw.de

Sommerkirche 2025
Im Rahmen der „wertvoll-Reihe“ erzählt und liest
Pater Martin Werlen am Dienstag, 15.7. um 19.30 Uhr bei den 
Steinstufen im Stadtpark (Hochwasserente) aus: „Baustellen der 
Hoffnung. Eine Ermutigung, das Leben anzupacken“. Durch 
den Abend führt Benjamin Sigg.

„Wertvoll-Spezial“
Am Freitag, 18.7. laden wir Sie um 10.30 Uhr zu einem Vortrag 
„Wertvoll-Spezial“ - Wenn der Glaube in die Jahre kommt – 
Spiritualität im Alter“ in die Ev.-Method. Kirche in Wangen 
(Lemgrubenweg 2) ein. Welchen Stellenwert haben Glaube 
und Gebet bei Menschen über 60 Jahre? Wie verändert sich der 
Glaube im fortgeschrittenen Alter? Gibt es Stillstand, Zweifel 
oder gar Verluste durch schwere Lebenserfahrungen. Bischof 
in Ruhe, Dr. Walter Klaiber beleuchtet in seinem Vortrag ver-
schiedene Aspekte der Spiritualität im Alter.
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Neue Gesellschafter im Verbund   
Weitere Verkehrsunternehmen treten bei
Zum 7. Juli hat sich die Zusammensetzung des Boden-
see-Oberschwaben Verkehrsverbunds (bodo) verändert. Vier 
Unternehmen sind der Verbundgesellschaft beigetreten, ein 
Unternehmen schied aus.
Neu im Kreis der bodo-Gesellschafter sind:
• Arverio Bayern GmbH, Augsburg
• Burkhard e. K., Lindenberg
• Stadtwerke Überlingen GmbH
• VBS Verkehrsbetriebe Schussental GmbH & Co. KG, Ravensburg
Die RBA Regionalbus Augsburg GmbH schied als Gesellschaf-
terin aus, ist aber weiterhin über die Regionalverkehr Boden-
see-Oberschwaben GmbH vertreten, die eine gemeinsame 
Organisation der privaten Busunternehmer im bodo darstellt.
Der Deutsche-Bahn-Konzern ist jetzt über zwei statt bisher einer 
seiner Tochtergesellschaften am Verbund beteiligt:
• DB Regio AG
• Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH
Mit diesen Veränderungen wuchs die Zahl der Gesellschafter 
auf 14. Das Stammkapital der Verbundgesellschaft stieg von 
50.150 auf 60.000 Euro.  
Der bodo-Verkehrsverbund ist als so genannter Mischverbund 
eine gemeinsame Gesellschaft der Landkreise (Bodenseekreis, 
Landkreis Lindau, Landkreis Ravensburg) und der hier tätigen 
Verkehrsunternehmen. Zuletzt hatte sich die Gesellschafter-
struktur im Jahr 2017 mit dem Beitritt des Landkreises Lindau 
geändert.

Seehasenfest: Am besten mit Bus und Bahn  
Sonderfahrpläne und günstige Tickets
Während des Seehasenfests, vom 17. bis 21. Juli in Friedrichsha-
fen, gibt es attraktive An- und Abreisemöglichkeiten mit dem 
öffentlichen Nahverkehr. Vielfach fahren die Busse und Bahnen 
auch noch spät in der Nacht. Der Überblick:
 Um den Besuchern des Feuerwerks in der Nacht von Sams-
tag auf Sonntag eine späte Heimfahrmöglichkeit bis ins nörd-
liche Oberschwaben – und darüber hinaus – zu bieten, fährt 
bereits zum dritten Mal in Folge ein Sonderzug von Friedrichs-
hafen über Ulm nach Stuttgart. Er bietet Platz für rund 500 Fahr-
gäste. Abfahrt ist um 0.35 Uhr am Stadtbahnhof. Gehalten wird 
in Meckenbeuren (00.40 Uhr), Ravensburg (00.50 Uhr), Aulen-
dorf (1.08 Uhr), Bad Schussenried (1.15 Uhr), Biberach (1.30 
Uhr), Laupheim West (1.42 Uhr), Ulm Hauptbahnhof (1.57 Uhr), 
Geislingen/Steige (2.25 Uhr), Göppingen (2.42 Uhr), Plochin-
gen (3.02 Uhr) Esslingen (3.14 Uhr) und Stuttgart Hauptbahn-
hof (3.27 Uhr).
Entlang des Bodensees fahren, ebenfalls in der Nacht auf Sonn-
tag, mehrere Sonderzüge der Deutschen Bahn (DB):
•   Um 23.37 Uhr vom Stadtbahnhof nach Salem (Ankunft 0.04 

Uhr) mit Halt an allen Stationen.
•   Um 00.49 und 1.19 Uhr vom Stadtbahnhof nach Radolfzell 

(Ankunft 1.57 Uhr und 2.20 Uhr), jeweils mit Halt an allen 
Stationen.

•   Um 0.21, 0.42 und 1.21 Uhr vom Stadtbahnhof nach Kress-
bronn (Ankunft 0.35, 0.55 und 1.35 Uhr), jeweils mit Halt an 
allen Stationen außer Friedrichshafen Ost.

Die Bodensee-Oberschwaben-Bahn (BOB) setzt in den Nächten 
auf Sonntag, auf Montag und auf Dienstag zahlreiche zusätzli-
che Züge zwischen Friedrichshafen, Ravensburg und Aulendorf 
ein. Diese fahren ungefähr stündlich. Die letzten Abfahrten in 

Friedrichshafen sind in der Nacht auf Sonntag um 1.32 Uhr (ab 
Hafenbahnhof) sowie in den Nächten auf Montag und Diens-
tag um 0.19 Uhr (ab Stadtbahnhof).
Bei den Buslinien des Stadtverkehrs Friedrichshafen gilt wäh-
rend des Fests ein Sonderfahrplan: Am Donnerstag, Freitag, 
Sonntag und Montag fahren viele Linien bis Mitternacht, in der 
Nacht auf Sonntag sogar bis 2.00 Uhr. Sie bedienen neben dem 
Stadtgebiet und den Teilorten auch Markdorf und Oberteurin-
gen. Die Busse der Linie 6 Richtung Kitzenwiese und St. Geor-
gen fahren am Festwochenende doppelt so oft.
Pendelbusse zwischen dem Stadtbahnhof und den Parkplät-
zen am Berufschulzentrum setzt die Regionalverkehr Alb-Bo-
densee GmbH (RAB) von Samstag, 18.00 Uhr, bis in die Nacht 
auf Sonntag um 2.00 Uhr ein. Für die Mitfahrt in diesen Bussen 
ist ein Festabzeichen erforderlich, das auch an der Bushalte-
stelle beim Berufschulzentrum verkauft wird.
Auch auf den Buslinien von Friedrichshafen nach Tettnang (R45), 
nach Kressbronn (7587) und nach Überlingen (7395) gibt es 
zusätzliche Fahrten in den Abend- und Nachtstunden.
Die regulären Nachtbusse bieten in den Nächten auf Samstag 
und auf Sonntag weitere späte Fahrmöglichkeiten. Sie fahren 
zwischen 1.00 und 3.00 Uhr jeweils im Stundentakt ab Stadt-
bahnhof über Meersburg nach Überlingen, über Markdorf nach 
Frickingen, über Tettnang nach Ravensburg sowie über Eriskirch 
und Langenargen nach Kressbronn. 
Fahrpreise: Für Festgäste aus dem näheren und weiteren 
Umland, die nicht schon ein Deutschlandticket haben, bieten 
sich für die Hin- und Rückfahrt auch die verschiedenen bodo-Ta-
geskarten an. Sie sind als Einzeltageskarten oder Gruppenta-
geskarten für bis zu fünf Personen erhältlich. Im Stadtverkehr 
Friedrichshafen kosten Tageskarten 3,40 Euro für Kinder (sechs 
bis 14 Jahre) sowie 5,80 Euro für Erwachsene und 10,00 Euro für 
Familien mit bis zu zwei Erwachsenen und bis zu drei Kindern. 
Für Fahrgäste, die von außerhalb der Stadtverkehrszone zum 
Fest kommen, kosten Tageskarten für Einzelpersonen zwischen 
5,80 und 22,00 Euro, abhängig von der Anzahl der genutzten 
bodo-Tarifzonen. Tageskarten für Gruppen bis fünf Personen 
kosten 13,50 (bis drei Zonen) oder 22,60 Euro (Gesamtnetz). 
Sie gelten jeweils bis Betriebsschluss, also auch nach Mitter-
nacht bis zur letzten Fahrt. Auch alle anderen regulären Nah-
verkehrstarife sind während des Seehasenfests gültig – außer 
in den genannten Pendelbussen zwischen Stadtbahnhof und 
Berufschulzentrum.
Im Parkhaus Sportpark gibt es auch in diesem Jahr wieder ver-
günstige Park & Ride-Tickets. Hier sind die Parkgebühren nied-
riger als in Seenähe. Zudem gibt es Fahrscheine für 2,20 Euro 
pro Person zur Hin- und Rückfahrt mit dem Stadtverkehr. Die 
Busse fahren von der direkt neben dem Parkhaus gelegenen 
Haltstelle Sportpark oder von der 300 Meter entfernten Halte-
stelle Riedlehof direkt zum Festgelände.
Im Bereich der Innenstadt kommt es während des Festzeit-
raums, insbesondere aber während des Festzugs am Sonntag 
von etwa 9.00 bis 13.00 Uhr, zu Umleitungen im Busverkehr. 
Deshalb werden einige Haltestellen verlegt oder nicht bedient. 
Fahrgäste werden gebeten, die Aushänge an den Haltestellen 
sowie die Informationen in der elektronischen Fahrplanaus-
kunft zu beachten. Individuelle Fahrplan- und Preisauskünfte 
gibt es, unter Eingabe von Start- und Zielhaltestelle, auf www.
bodo.de oder in der bodo-App.
Die Sonderfahrpläne der Bodensee-Oberschwaben-Bahn gibt 
es auch als PDF-Broschüre unter www.bob-fn.de/seehasen-
fest, jene des Stadtverkehrs unter www.sv-fn.de/seehasenfest.



Mitteilungsblatt Niederwangen� Nummer 28 

IMMOBILIENMARKT
  

  

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Erlebnispädagoge/Sonderschullehrer sucht, kl. Haus,
kl. Hofstelle im Grünen/abgelegen, Mietkauf/Kauf, 60-120 m² mit
großem Garten und Abstellmöglichkeiten, Tel: 07527/9779819 AB
oder 0151/51747587

✃

Z6

für Stück ...

Stück

Bitte senden Sie mir folgende 
Materialien zur:
 Alzheimer-Krankheit
 Fördermitgliedscha�

0800 - 200 400 1 (gebührenfrei)

bauen Sie mit uns an einer Zukun�,
in der Alzheimer geheilt werden kann.
Möchten Sie weitere Informationen?
Schreiben oder rufen Sie uns an unter:

Kreuzstraße 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de
Spendenkonto:
IBAN: DE19 3702 0500 0008 0634 00
BIC: BFSWDE33XXX
Bank für Sozialwirtscha�, Köln

 

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

  

Precision Forming Schuler GmbH 
Hummelau 3 / 88279 Amtzell
info@pre-form.de / 07520 91495-0
www.precision-forming.de

Arbeiter im Montagebereich
(m/w/d)

Deine Aufgaben:
• Montage von Baugruppen in unserer Serienproduktion
• Bedienung von Montage- und Produktionsanlagen
• Durchführung von Qualitätsprüfungen im Rahmen der Montage-

umfänge nach Prüfanweisung
• Hilfstätigkeiten in der Serienproduktion

Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Helfen Sie krebskranken Kindern und deren Familien mit Ihrer Spende!

MUT. HILFE. 
HOFFNUNG.

UNSERE SPENDENKONTEN
Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
Volksbank in der Region eG IBAN: DE14 6039 1310 0547 3180 06

Telefon: 0 70 71 . 94 68 - 0 krebskranke-kinder-tuebingen.de


